Notizen zu : Die Notwendigkeit weißen Zucker zu vermeiden

aus: Brian Rosner: The Top 10 Lyme Disease Treatments. Defeat Lyme Disease with the Best of Conventional and Alternative Medicine. The Practical Guide to Understanding Modern Treatments and Building a Comprehensive Treatment Plan. Biomed Publishing Group: 2007

“Stay away from white flour products and sugar …that  can make or break treatment”
· Borrelien ernähren sich von weissem Zucker
· Immunsuppressiv, Mikronährstoffimbalancen, Hyperaktivität, Angst, Konzentrations-störungen, Übersäuerung, Candida, Nahrungsmittelallergien, reduzierte Enzymfunktion; Östrogen beim Mann(, Adrenalin(; macht abhängig, emotionale Instabilität, erhöhte Fettspeicherung, steigert Nahrungsmittelaufnahme, 
· Wachstum und Vermehrung von Borrelien wird vermindert, wenn Blutzuckerniveau in einem mittleren Bereich

· Blutzuckerspitzen verstärken Infektion, mindern Abwehrkraft ( Glyx

· Beachte Symptomverstärkung, wenn du sündigst: Entzündungen, Bakterienaktivität

Kay im Vorwort: „stay away from white flour products and sugar“
Appendix B: Wie wichtig es ist, hochverarbeiteten Zucker zu meiden(S. 309)

· Borrelien ernähren sich von weissem Zucker

· Borrelien blühen auf und zerstören deinen Körper, wenn sie viel weissen Zucker vorfinden, um sich zu ernähren. 

· Auf diesselbe Art, wie Zuckerkonsum deine Zähne zerstören kann, kann er den Heilungsprozess von Borreliose komplett stoppen.

· Der menschliche Körper ist nicht geschaffen, um mit grossen Mengen hochverarbeitetem Einfachzucker und damit in Verbindung stehenden Blutzuckerspitzen umzugehen. Diese Art von Zucker tut sogar bei gesunden Menschen ein grosses Zerstörungswerk.

· Hohe Blutzuckerlevel sind toxisch und der Körper tut alles, um sie schnell zu mindern.

· Kalorien werden als Fett gespeichert ( Arterien geschädigt – die Wachstumsrate von Tumoren nimmt zu – bestimmte Körperzellen verlieren ihre Sensibilität für Insulin usw.

Der Konsum von hochverarbeitetem Zucker wird in Zusammenhang gebracht mit:

· Immunsuppression, beeinträchtigen die Immunantwort gegen Infektionen

· Mikronährstoffimbalancen

· Hyperaktivität, Angst und Konzentrationsstörungen
· verschiedenen Krebsarten

· Übersäuerung im Verdauungstrakt, Candida und anderen pathogenen Mikroorganismen

· Nahrungsmittelallergien

· reduziert Enzymfunktion
· Fördert die Flüssigkeitseinlagerung im Körper

· hormonelle Imbalancen: steigert Östrogen beim Mann, PMS, mindert Wachstumshormone

· macht abhängig
· erhöht die emotionale Instabilität
· Fettspeicherung um das 2 bis 5-fache erhöht

· steigert die Nahrungsmittelaufnahme

· bremst die Funktionsfähigkeit des adrenergen Hormonsystems
Was tun?

· Wachstum und die Vermehrung von Borrelien wird vermindert, wenn das Blutzuckerniveau in einem mittleren Bereich gehalten wird.

· Blutzuckerlevel stabil halten (Glyx), Spitzen meiden, sonst wird das Immunsystem geschwächt und Borrelien vermehren sich.

· Keeping blood sugar levels in a moderate and steady range can make or break treat​ment
· Blutzuckerspitzen haben einen doppelten Effekt: sie Verstärken die Infektion und Mindern die Abwehrkraft.

· Sich mit dem glykämischen Index beschäftigen und auf Nahrungsmittel konzentrieren, die einen niedrigen glykämischen Index besitzen.

· Obst ist erlaubt, 2-3 Stück täglich, auch Bananen – moderat, entsprechend deiner persönlichen Toleranz!

· Beachte die Symptomverstärkung, wenn du mal wieder sündigst – Entzündungen, verstärkte Bakterienaktivität

